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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Schesslitz II : DJK Teutonia Gaustadt 
Montag, 23.10.2023, 20:00 Uhr

Rudolph tütet den Sieg für den TSV Schesslitz II ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Schesslitz II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe
4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen die DJK Teutonia Gaustadt durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten
sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Rudolph / Schneider hatten im Doppel gegen Wittmann /
Fandre am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließen
Sonderkamp / Bäuerlein ihren Gegnern Voll / Lunz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Thomas Rudolph machte mit Stefan Wittmann beim 11:6, 11:7, 11:7 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Fabian Sonderkamp war im Einzel gegen Oliver Voll nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bernd Schneider versäumte es am Nachbartisch wiederum mit
einem 1:3 gegen Georg Lunz, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Stark im Hintertreffen war Hans Bäuerlein
nach einem Zweisatzrückstand, machte Dirk Fandre dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Match noch im finalen Durchgang. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Voll zeigte Thomas Rudolph
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Fabian Sonderkamp bekam seinen Gegner Stefan Wittmann
beim deutlichen 6:11, 9:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Eher
wenig Gegenwehr bekam Bernd Schneider beim 3:0 von Dirk Fandre. Nach diesem Einzel steht
Schneider somit bei 4 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Fandre ein 7:3 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Mit
1:3 verlor hingegen Hans Bäuerlein seine Partie gegen Georg Lunz. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Ausgang im letzten Match führte
damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Schesslitz II.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Schesslitz II am 06.11.2023 gegen den SV Frensdorf
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.11.2023
gegen den SV Walsdorf III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schesslitz II

Doppel: Rudolph / Schneider 1:0, Sonderkamp / Bäuerlein 1:0 
Einzel: T. Rudolph 2:0, F. Sonderkamp 1:1, B. Schneider 1:1, H. Bäuerlein 1:1 

 DJK Teutonia Gaustadt
Doppel: Wittmann / Fandre 0:1, Voll / Lunz 0:1 
Einzel: O. Voll 0:2, S. Wittmann 1:1, D. Fandre 0:2, G. Lunz 2:0
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